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Großherzoqliches Hoftheater zu Karlsruhe.
«OOOi

Donnerstag , de» 18. Oktober 1894.

IV. Ausrtal. Iii . AIwnnemknts-Vorstkllung.

Festm « rsch
von E Spics.

Prinz Kiedrichim
Schauspiel in fünf Akten von Kleist.

Regie: Director Hancke.

Ncderich Wilhelm, Kurfürst Brandenburg . . Herr Mark
Die Kurfürst.», seine Gemahlin . . . . . .

Natalie, Prinzessin von Oranien, seine Nichte, Lhef eines 1
Dragonerregiments . . . ; ~

Feldmarschall von Dörfling

^ ^ ^ oSiI « ^ rl,,3 ÖC" f mhm ' ®f,lfrö(*der Reiterei Herr Höcker.

Kachel-Bender.

Rittmeister Graf Sparren, in tcv Suite des Kurfürsten j  Schilling.
SS Ä.
Herr Blank
Herr Wassermann.

Hennings,
Kottwitz, Oberst
Graf Renß,
von der Golz,
Siegfried von Möruer,
Strauz,

Rittmeister

Offiziere
Ein Wachtmeister

des
Dragonerregiments

Prinzessin
von Oranien

Herr Hallego.
>HerrW. Bever.
^Herr Andresen
!Herr Denninger.
lHerr M. Bayer.
Herr Bauer.
Herr Zöruitz.

Reiter
j Herr Hunkler

i Herr Zöschinger.
Hofeavalier . Herr Benedict

Hofdame von Bork Fräulein Berndl.

Pagen
j Fraulein Meuer.

n-,
1Fräulein Feininger.

Kn Baner Herr Ludwig

Neffen Welb Fräulein Schwarz.

Generale. Obersten. Offiziere und Soldaten. Hofeavaliere. Hofdamen. Pagen.

Sic Handlung geht im Jahre 1675 in Fehrbellin und Umgegend vor.

Die große Pause findet nach dem dritten 'Akte statt.

Anfang: halb sieben Uhr. Ende: nach neun Uhr.
 Kasse Eröffnung : L Uhr.

Balkon-Frcm-
denlogc

Frnndcnlogcll.
RangS

Parterre-Frcm-
bculogc

LogenI. Rangs

I. Abth. 5 Jk - Sfi
II. . 41 . - ^
I. 3  Jh. 50 59?

ii . . 3 jk — sa
I. . 3 Jh. 50 3jl

II. " 3 —
I. " 41 - ?/

II . „ 3 Jh. 50 9>/

Kleine Preise:
Balkon-Logen

Parterrc-Loge»

Sperrsitze

Logen II. Rangs

l. Abth. 4 Jh.
II.
I.

II.
I.

II.
III.

I.
II.

3 .,fh. 50 A
3 Ik— W
2 Jh.  50
31 — 9%
2 Jh. 50%
2 Jh. — ^
2 .Jh. 50  f/.
2 Jh. — %

Logen III.
RangSI II.

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III. Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

I. Abth. 2 Jh. —
1 Jh. 50 &
2 Jh. 50 9jü

i Jk 50 an ^
1 Jk — ft

- A  70  9j(
- Jk  50  iPA

MW Damit au der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezahltes Geld

angenommen.
Der allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von

II —1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten

nur von 3 —iL Uhr Nachmittags des vorhergehenden Tages  statt . _ Nur  für  Aus¬

wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten znr Abendkasse und zwar längstens bis */* Stunde

vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.
Vormerkungen  wollen gest. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das

Vormerkdüreau des Gro«h. Hofthearers gr richtet werden, da>selbe ist mit Ausnahme der Sonn- und

Feiertage täglich  von 8 — 12 Ubr Vormittags und von 6—5 Ubr Nachmittags geöffnet. _

Die auf Vormerkungen abgegebenen  oder au der Tageskasse verka uften Eintritts-

karten  wero>n an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen "r=BMß:

Tie Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn

der Borstefluiiflcn einzufinden, da mau sich sonst, um unliebsame Störungen zn ver- M

meiden, geuöthigt sehen miiftte, den Zutritt bis znr nächsten Pause zu verwehren.

Freitag , den 19. Ottober, IV. Quartal , 112. Abonnements-Vorstellung.

Ẑ er schwarze Domino.  Oper in diei Akten von Scribe . Deutsch von Freiherrn von Lichten
siein . Musik von Auber.

Das Abonnement im Großherzoglicheu Hostheater im Jahre 1895 betreffend.

Die geehrten Abonnenten, welche für das Jabr 1895 ihre Plätze nicht  behalten wollen, werden ersucht,

die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens 13 . November  d. I . bei ®rosjh. Aostheater-Verwaltung £§[

schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeit keine Kündigung, so werden die Verträge für das

Jahr 1895 ausgefertigt.
Anfragen um Plätze u. s. w. wollen nach  dem 20. November an die Groszh. Hoftheatcr-Verwaltnng

gerichtet werden.
. ^

Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß, daß mit demI .Januar 1895 et» neues Jayres -Abonnement

auf de» Theaterzettel  eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 50 Pf. beträgt und auf welches die Zettellrager

im Laufe des Monals Dezemberd. I . Einzcichnuiig'l' listen vorlegen werden.
Karlsruhe , den 16. Oktober 1894

General-Direktion des Großherzogtichen Hostheaters.

Druck der Shr. Fr. Müller ' schcn Hosbuchdruckcre«.
Nachdruck verboten.
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